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Bittere Gurken .

Die Gurken sind in den Monaten Juli , Auqust und September eine

zehr beliebte und begehrte Speise . Leider wird der Genuß oft durch

einen bittéeren Beiqeschmack vergällt , der besonders bei den späteren1

Sorten auftritt . Diesem üblen Beigeschmack kann leicht abgeholfen

Werden . Das Bitteére befindet sich nämlich am Stiel der Gurken . Man

N ＋ 1schneide daher bei solchen Gurken ein nicht zu kleines Stück ab und

schäle vonder Spitze aus nach dem Stiel . Dieser bittere Beigeschmack

Kkommt uptsächlich daher , daß die Gurken im Garten , wie man

Säꝗgt bloß“ liéèqen und dauernd von der Sonne beschienen werden

Es bräucht daher im Garten nur dafür gesorꝗt zu werden , daß die

on den Blättern beschattet werden . Auch ein regelmäßiges

zeqießen der Pflanzen wirkt gegen das Bitterwerden der Gurken

Maße und Gewichte

1 gehäufter Kaffeelöffel Zucker wiegt etwa 10 g

1 gestrichener EhBlöffel 1 09

1 gehäufter EHBlöffel 10 5 „

1 gestrichener EBlöffel Salz 15 19

1 gestrichener EHBlöffel Mehl 4 „ 106

1 gehäufter EHBlöffel 9 53 188

1 gestrichener EHBlöffel Grieß 4 108

1 gehäufter EBlöffel 3*

1 gehäufter EBlöffel Haferflocken

1gehäufter EBlöffel Hafergrütze 8 330

1 leicht gehäufter Raffeelöffel Hirschhornsalz 9 6 g

1 gestrichener EHBlöffel 5 3 100

( Hirschhornsalz verwendet man im Verhältnis 1 9 auf je 100 g9 Mehl . )
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